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Rundbrief Nr. 1/2015 

 

 

 

Liebe Mitglieder der Gesellschaft, sehr geehrte Damen und Herren, 

 

im Anschluss an unseren ersten Veranstaltungshinweis im Januar 2015 erhalten Sie nun einen 

Überblick über das bisher geplante Halbjahresprogramm der Gesellschaft, und wir hoffen sehr, dass 

wir Einiges an interessanten Themen bieten können. 

 

Das Jahresthema 2015 der Gesellschaften für Christlich-Jüdische Zusammenarbeit steht unter dem 

Motto 

                                               „Im Gehen entsteht der Weg“   

                                         Impulse christlich-jüdischer Begegnung 

 

Während der diesjährigen Woche der Brüderlichkeit im März wird die Buber-Rosenzweig-Medaille 

an Prof. Dr. Hanspeter Heinz, Augsburg, und den Gesprächskreis „Juden und Christen“ beim 

Zentralkomitee der deutschen Katholiken, Bonn verliehen. 

 

Prof. Hanspeter Heinz, Jahrgang 1939, studierte von 1959 bis 1966 katholische Theologie und 

Philosophie in Rom, wo er 1965 die Priesterweihe erhielt, 1974 Promotion an der Universität Bonn, 

Habilitation 1983, im gleichen Jahr Berufung auf den Lehrstuhl für Pastoraltheologie an der 

Universität Augsburg. Er leitet seit 1974 den Gesprächskreis „Juden und Christen“ beim 

Zentralkomitee der deutschen Katholiken (ZdK). 

Prof. Heinz schreibt zum Jahresthema 2015:   

„Das Gedenken an Auschwitz muss auch in Zukunft wachgehalten werden; Antisemitismus ist ein 

Angriff auf die Menschenwürde aller Menschen, und wir müssen eintreten für eine Kultur der 

Begegnung und des Dienens.“ 

                                     
Die zentrale Veranstaltung der Woche der Brüderlichkeit findet am 8. März 2015 in Ludwigshafen 

statt. Redner/innen werden u.a. sein: Ministerpräsidentin Malu Dreyer und die katholische 

Präsidentin des Koordinierungsrates Dr. Eva Schulz-Jander. 

 

                                       ------------------------------------------------------- 

 

Nachstehend erhalten Sie nun eine Übersicht über die von uns geplanten Veranstaltungen im ersten 

Halbjahr, und wir hoffen, dass Sie Interessantes darin finden werden: 

 

 

Fr 20.02.2015  17.30 Uhr Synagoge Bürenstraße 

   Kabbalat–Schabbat mit Rabbinerin Irit Shillor und Feier des 4. Geburtstages  

der Synagoge 

http://www.gcjz-hm.de/


 

Di 10.03.2015   19.00 Uhr  Kapitelsaal des Hamelner Münsters 

            Jahreshauptversammlung mit turnusgemäßen Neuwahlen;              

anschließend Vortrag von Melanie Mordhorst-Mayer, Ev. Luth. Landeskirche 

Hannovers: „Ecclesia und Synagoga: Christentum und Judentum in der 

Kunst- und Theologiegeschichte“.                                                                                                                                            

Siehe auch die beiliegende Einladung  

Di 17.03.2015  20.00 Uhr Theater Hameln                                                                                                

Kibbutz Contemporary Dance Company (Israel): If At All            

Künstlerische Leitung: Rami Be´er 

Diese Veranstaltung ist der Höhepunkt der 6. Hamelner Tanztheatertage 2015 

zum 50. Jahrestag der Wiederaufnahme der diplomatischen Beziehungen 

zwischen Deutschland und Israel.                          

 

Di 14.04.2015     17.00 Uhr Ev. Reformierte Kirche, Hugenottenstraße  

„Interreligiöser Frauentreff“ - Teil 1 (Christentum: Kleidung, die religiös 

                       motiviert ist) 

           
Do 23.04.2015   19.00 Uhr, Synagoge Bürenstraße 

„Die Neuorganisation des Judentums nach der Zerstörung des Tempels und 

die Reform des abendländischen Christentums in der Zeit Kaiser Konstantins 

im 4. Jahrhundert“. 

Rabbinerin Irit Shillor, London und Pastoralreferent Hans-Georg 

Spangenberger 

 

 Di 05.05.2015   19.00 Uhr, Synagoge Bürenstraße 

                    Avi Primor, „Süß und ehrenvoll“. Vorstellung dieses Buches durch Bernd  

Bruns mit anschließender Diskussion 

       
Di 12.05.2015    17.00 Uhr Synagoge Bürenstraße  

„Interreligiöser Frauentreff“ - Teil 2 (Judentum: Kleidung, die religiös 

                   motiviert ist) 

 

Mi 24.06.2015   Tagesausflug mit dem Bus nach Hildesheim „Eine Reise in die Romanik“ 

mit Besichtigungen von St. Mauritius, St. Michaelis und des neu renovierten 

Domes. 

Leitung: Polina Pelts, Hans-Georg Spangenberger 

Bitte den Termin schon vormerken. Mitte April erhalten Sie genaue 

Informationen mit dem Verlauf und eine Einladung.  

 

 

Dem Rundbrief beigelegt ist das neue Informationsblatt Nr. 23 zum christlich-jüdischen 

Miteinander. 

 

 

Mit freundlichen Grüßen vom Vorstand             

   

                                                                              Christa Bruns      


